Hansestadt Stralsund
Ausschuss fiir Finanzen und Vergabe

Niederschrift
der 15. Sitzung des Ausschusses fiir Finanzen und Vergabe

Sitzungsdatum: Dienstag, den 25.09.2018

Beginn: 17:00 Uhr

Ende 17:45 Uhr

Raum: Hansestadt Stralsund, Rathaus, Konferenzsaal
Anwesend:
Vorsitzende/r

Herr Christian Meier

stellv. Vorsitzende/r
Herr Marc Quintana Schmidt

Mitglieder
Herr Rudiger Kuhn

Frau Susanne Lewing
Herr Gerd Schlimper

Vertreter

Herr Michael Philippen Vertretung fir Herrn Olaf Holbing

Herr Friedrich Smyra Vertretung fir Herrn Richard Kinder
Frau Marianne Stérmer Vertretung fiir Herrn Peter van Slooten
Protokollftihrer

Frau Madlen Zicker

von der Verwaltung
Frau Kerstin Jagusch
Frau Andrea Jurk
Herr Andre Kobsch
Frau Liane Riedel
Herr Wolfgang Spitz
Frau Gisela Steinfurt
Herr Heino Tanschus
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Tagesordnung:
1 Bestatigung der Tagesordnung
2 Bestatigung der Niederschrift der 14. Sitzung des Ausschus-

ses fur Finanzen und Vergabe vom 11.09.2018 und der 09.
Sitzung des Ausschusses fiir Finanzen und Vergabe vom

05.06.2018
3 Beratung zu Beschlussvorlagen
3.1 Spende flr die Musikschule - Férderverein unterstitzt Musik-

instrumente 2018
Vorlage: H 0065/2018

3.2 Vorbereitung der Kooperation zwischen der Hansestadt
Stralsund, der Unternehmungsgruppe Stadtwerke Stralsund
und dem Landkreis Vorpommern-Rugen auf dem Gebiet In-
formationstechnik (IT)

Vorlage: B 0033/2018

4 Beratung zu aktuellen Themen
5 Verschiedenes
9 Wiederherstellung der Offentlichkeit und Bekanntgabe von

Empfehlungen aus dem nichtoéffentlichen Teil
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Einleitung:

Von 9 Mitgliedern des Ausschusses flr Finanzen und Vergabe sind 8 Mitglieder zu Beginn
anwesend, womit die Beschlussfahigkeit gegeben ist.

Die Sitzung wird durch den Ausschussvorsitzenden Herrn Christian Meier geleitet.

Es erfolgt eine Tontrageraufzeichnung.

zu1 Bestaitigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung der 15. Sitzung des Ausschusses fur Finanzen und Vergabe wird ohne
Anderungen/Erganzungen bestatigt.

Abstimmung: 8 Zustimmungen 0 Gegenstimmen 0 Stimmenthaltungen
zu 2 Bestatigung der Niederschrift der 14. Sitzung des Ausschusses fiir Finan-
zen und Vergabe vom 11.09.2018 und der 09. Sitzung des Ausschusses fur

Finanzen und Vergabe vom 05.06.2018

Die Niederschrift der 14. Sitzung des Ausschusses fur Finanzen und Vergabe vom
11.09.2018 wird ohne Anderungen/Erganzungen bestatigt.

Abstimmung: 5 Zustimmungen 0 Gegenstimmen 3 Stimmenthaltungen

Die Niederschrift der 09. Sitzung des Ausschusses flr Finanzen und Vergabe vom
05.06.2018 wird ohne Anderungen/Erganzungen bestatigt.

Abstimmung: 6 Zustimmungen 0 Gegenstimmen 2 Stimmenthaltungen

zu3 Beratung zu Beschlussvorlagen

zu 3.1 Spende fiir die Musikschule - Forderverein unterstiitzt Musikinstrumente
2018

Vorlage: H 0065/2018
Die Ausschussmitglieder haben keine Fragen zur Vorlage.

Der Ausschuss empfiehlt dem Hauptausschuss, die Vorlage H 0065/2018 gemal Be-
schlussempfehlung zu beschlieen.

Abstimmung: 8 Zustimmungen 0 Gegenstimmen 0 Stimmenthaltungen

zu 3.2 Vorbereitung der Kooperation zwischen der Hansestadt Stralsund, der
Unternehmungsgruppe Stadtwerke Stralsund und dem Landkreis Vorpom-
mern-Riigen auf dem Gebiet Informationstechnik (IT)
Vorlage: B 0033/2018

Herr Meier begriif3t Herrn Heino Tanschus, Leiter des Ordnungsamtes, Senator und 2. Stell-
vertreter des Oberbirgermeisters der Hansestadt Stralsund sowie Herrn Robin Kagels vom
Landkreis Vorpommern-Rugen und Herrn Anselm Drescher von der Stadtwerke Stralsund
GmbH und bittet um Vorstellung der Vorlage.
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Herr Tanschus erlautert anhand einer Prasentation die Vorlage.

Frau Lewing mochte wissen, warum die Beschlussvorlage erst am heutigen Tag im Aus-
schuss behandelt wird, obwohl diese seit dem 21.03.2018 als abgeschlossen gilt.

Herr Tanschus erlautert dazu, dass diese Vorlage intern in den jeweiligen Verwaltungen ab-
gestimmt wurde.

Herr R. Kuhn weist darauf hin, dass die Vorlage bereits im Juni 2018 im Landkreis Vorpom-
mern-Rigen besprochen wurde.

Frau Stormer kritisiert die vielen offenen Formulierungen in der Vorlage.

Herrn Quintana Schmidt stellt sich die Frage, ob die Hansestadt Stralsund bei der Verteilung
der Kosten doppelt belastet wird. Er bittet um Beachtung, dass es sich bei den Stadtwerken
um stadteigene Gesellschaften handelt. Die Kosten fur den Prifauftrag sind laut Herrn Quin-
tana Schmidt zu hoch. Er stellt einen Antrag auf Zurlickstellung in die Fraktionen, da Bera-
tungsbedarf beziiglich der Vorlage besteht.

Herr Drescher weist darauf hin, dass mit der Kooperation eine Einkaufsgemeinschaft ent-
steht und es sich um insgesamt 1.950 PC-Arbeitsplatze handelt. Weiterhin teilt er mit, dass
bei anderen Projekten, z.B. im Raum Neubrandenburg, die Prifphase ca. 2 %2 Jahren ange-
dauert hat.

Herr Philippen mdéchte wissen, ob im Vorfeld mit den Geschaftsfihrern der SWS Energie
GmbH gesprochen wurde. Er sieht Bedenken hinsichtlich der Gleichberechtigung, wenn die
SWS Energie GmbH bzw. die Stadtwerke Stralsund GmbH in die Dienstleistungskooperation
mit aufgenommen wird und das eventuell weitere Kosten auf die Hansestadt Stralsund zu-
kommen kénnten.

Herr Drescher teilt dazu mit, dass die IT-Abteilung der SWS Energie GmbH bereits ausgela-
gert wurde und derzeit durch die Stadtwerke Stralsund GmbH betreut wird. Das Projekt wur-
de den Geschéftsfihrern der Tochtergesellschaften vorgestellt. Herr Drescher sieht dieses
Projekt als eine Investition in die Zukunft.

Herr Philippen méchte wissen, warum ein Modell ohne die Stadtwerke nicht vorstellbar ist.

Herr Tanschus teilt dazu mit, dass flr die sinnvolle Umsetzung des Projektes eine bestimmte
Anzahl von PC-Arbeitsplatzen bendtigt wird. Die genaue Ausgestaltung ist Bestandteil des
Prifungsprozesses und dafur wird mit der Beschlussvorlage um entsprechende Ressourcen
gebeten.

Herr R. Kuhn mdchte wissen, welche Kosten mit den jeweils 73.000 EUR gedeckt werden.
Laut Herrn Tanschus beinhalten diese unter anderen Personalkosten, Sachkosten und Ge-
bdhren an das Finanzamt bezuglich steuerrechtliche Fragen. Herr R. Kuhn sieht die Kosten
als zu knapp bemessen an.

Frau Stormer ist unklar, warum in der Beschlussvorlage den Beschaftigten der IT-Abteilung
die vollstandige Besitzstandswahrung zugesichert wird und in der weiteren Ausfiihrung ge-
schrieben ist, dass eine automatische Uberleitung der Beschaftigten nicht erfolgt.

Herr Tanschus weist darauf hin, dass das angefligte Dokument als Ideenskizze angesehen
werden soll und mafigeblich der Beschlusstext ist.

Herr Tanschus teilt auf Nachfrage von Herrn Meier mit, dass langfristig gesehen das grof3e

Ziel besteht, die Umlandgemeinden mit zu beteiligen. Fur den Priifungsprozess sind jedoch
die 3 beteiligten Projektpartner ausreichend.
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Herr Philippen bittet die Personalratsvorsitzende Frau Liane Riedel um ihre Einschatzung der
Vorlage.

Frau Riedel teilt mit, dass im Monatsgesprach mit dem Oberbirgermeister die Vorlage be-
sprochen wurde. Laut dieser wird den Beschéftigten die vollstdndige Besitzstandswahrung
zugesichert. Der Personalrat ist mit dieser Ausflihrung zufrieden.

Herr R. Kuhn dul3ert Bedenken bezuglich der Besitzstandswahrung und macht auf eventuel-
le zukilnftige Umsetzungen aufmerksam. Laut der Personalratsvorsitzenden Frau Riedel
gestalten sich entsprechende Umsetzungen als schwierig, da die Beschaftigen der IT-
Abteilung in der Regel keinen Verwaltungsabschluss besitzen.

Der Ausschussvorsitzende Herr Meier stellt den Verweisungsantrag von Herrn Quintana-
Schmidt zur weiteren Beratung in den Fraktionen zur Abstimmung.

Abstimmung: 8 Zustimmungen 0 Gegenstimmen 0 Stimmenthaltungen

zu4 Beratung zu aktuellen Themen

Es liegen keine aktuellen Themen zur Beratung vor.

zub Verschiedenes

Die Ausschussmitglieder haben im offentlichen Teil keinen Redebedarf.

zu9 Wiederherstellung der Offentlichkeit und Bekanntgabe von Empfehlungen
aus dem nichtoffentlichen Teil

Herr Meier stellt die Offentlichkeit wieder her und gibt bekannt, dass die Vorlagen

H 0047/2018, H 0042/2018 und H 0067/2018 aus dem nichtoffentlichen Teil dem Hauptaus-
schuss zur Beschlussfassung empfohlen wurden.

gez. Christian Meier gez. Madlen Zicker
Vorsitzender Protokollfihrung

Seite 5von 5



	FLD_SITEXT
	FLD_SIDAT
	Name
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_Text1
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	BM_TEXT2
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	AbstimmungK
	Beschlussk
	Beschlussnummer
	Abstimmungsergebnis
	Zu

